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Protokoll-Nr.: 76

Bundesgesetz über steuerliche Massnahmen zur Stärkung derWett-
bewerbsfähigkeit des Unternehmensstandorts Schweiz (Unterneh-
menssteuerreformgesetz III)

Sehr geehrte Frau Bundesrätin
Sehr geehrte Damen und h-lerren

Mit Schreiben vom 19. September 2014 haben Sie die Kantonsregierungen zur Stellung-
nähme zum Unternehmenssteuerreformgesetz III eingeladen.
Die Plenarversammlung der Konferenz der kantonalen Finanzdirektorinnen und Finanzdirek-
toren (FDK) nahm mit Schreiben vom 16. Dezember 2014 ausführlich Stellung zu dieser Vor-
läge. Dazu hat die Konferenz der Kantonsregierungen (KDK) in ihrer Plenarversammlung
vom 19. Dezember 2014 - unter Berücksichtigung der Stellungnahme der FDK - eine ge-
meinsame Stellungnahme verabschiedet.

Im Namen und Auftrag des Regierungsrats des Kantons Luzern teile ich Ihnen mit, dass wir
uns explizit der ausführlichen Stellungnahme der FDK anschliessen. Zudem unterstützen wir
die gemeinsame Stellungnahme der KDK, wobei wir insbesondere die folgende in Ziffer 11
enthaltene Ausführung noch einmal hervorheben möchten:

Die Kantone unterstreichen mit Nachdruck, dass die Umsetzung der USR III bei den kan-
tonalen Vollzugsbehörden, namentlich den kantonalen Steuerverwaltungen, einen enor-
men Ausbau des Fachwissens und der personellen Kapazitäten erfordert. Weitere interna-
tionale Entwicklungen (z. B. die Einführung des spontanen und automatischen Informati-
onsaustausches sowie die Umsetzung des BEPS-Projekts der OECD) verstärken diese
besorgniserregende Entwicklung noch zusätzlich. Wird die USR III in der gemass dieser
Stellungnahme vorgeschlagenen Form umgesetzt, so liegt der Schwerpunkt der politischen
und finanziellen Risiken ganz eindeutig auf Seiten der Kantone, die allgemeine Gewinn-
steuersenkungen finanziell verkraften und politisch durchsetzen müssen sowie den kan-
tonsinternen Ausgleich mit den Gemeinden noch finden müssen. Umso gerechtfertigter
sind die Forderungen der Kantone bezüglich Kompensation durch den Bund und Abwehr
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von Lastenabwälzungen. Der Bund wird dringend ersucht, diese Forderungen ernst zu
nehmen und der Stellungnahme der Kantone bei der Auswertung der Vernehmlassung das
gebührende, nämlich entscheidende Gewicht beizumessen.

Freunollidhe Grüsse

Marcel Schwerzmann
Regierungtfrat

Beilage:
Stellungnahme der Konferenz der Kantonalen Finanzdirektorinnen und Finanzdirektoren
vom 16. Dezember 2014
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